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Beschaffung eines Mehrzwecktransportfahrzeugs (MZF1) für die Freiwillige 
Feuerwehr Bad Sobernheim im Jahr 2023 
 
Hinweis: 
Rats-/Ausschussmitglieder, bei denen Befangenheit gemäß § 22 GemO vorliegt, dürfen an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitwirken und müssen sich bei öffentlichen Sitzungen in den Zuhörerbereich 
begeben bzw. bei nicht öffentlichen Sitzungen müssen sie den Sitzungsraum verlassen. 
 
Sach- und Rechtslage:  
 
Laut dem von der Wehrleitung im Jahr 2022 erstellten Fahrzeugkonzept soll im Jahr 

2023 für die FFW Bad Sobernheim ein Mehrzwecktransportfahrzeug (MZF1) beschafft 

werden. 

Im Haushaltsjahr 2022 wurden zur Ausschreibung des Fahrzeugs bereits 5.000,- € als 

Ausgaben eingeplant. Im Haushalt 2023 sollen für die Beschaffung des MZF1  50.000,- € 

eingeplant werden.  

Die Genehmigung zur vorzeitigen Beschaffung des Fahrzeugs ist von der ADD Trier mit 

Schreiben vom 22.08.2022 erfolgt. Die Zuwendungen für die kommenden Jahre betragen 

nach derzeitigem Stand 15.000,- €.  

Die FFW Bad Sobernheim benötigt das Mehrzwecktransportfahrzeug MZF 1 für 

Transportfahrten jeglicher Art. Im gegebenen Fall soll das Fahrzeug auch später bei dem 

entstehenden Dienstleistungszentrum Feuerwehr eingesetzt werden. Das MFZ 1 soll in 

der Ausführung Doppelkabine mit Plane und Spriegel / Kastenaufbau ausgeführt sein. 

 

Die Ausschreibung soll durch die Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH 

schnellstmöglich begonnen werden, da mit Lieferzeiten für Feuerwehrfahrzeuge derzeit 

teilweise mit über 2 Jahren gerechnet werden muss. 

 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Beschaffung eines 
Mehrzwecktransportfahrzeugs MZF 1 für die Freiwillige Bad Sobernheim im Jahr 2023 
mit Gesamtkosten von 55.000,-  €  (incl. Ausschreibungskosten) zu.  



-2- 

Die Verwaltung wird beauftragt der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH den 
Auftrag zur Ausschreibung zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: ☐ Einstimmig 

  Ja-Stimmen 

  Nein-Stimmen 

  Stimmenthaltungen 

 
 
Gez. 
Vorsitzende/r 
 
 
 


